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19) Böleseleti Folyöirat. — Die philoſophiſche
Zeitſchri der rührigen Budapeſter Philoſophen und Privatdocenten an der
ni lichen Univerſitä (Redacteur Dr Johannes Ki ß) feiert ihr zehnjähriges
Jubiläum. Auf zehn V  ahre eiſernen F.  leißes, harter Mühen, aber auch chöner
Erfolge kann der gelehrte Redacteur an der Jahreswende einen Rückblick en
Ohne eigentlichen philoſophiſchen Unterricht ein philoſophiſches Leſepublicum ſich
heranbilden, großziehen und fortwährend intereſſieren, iſt wahrlich keine Kleinig⸗
keit Nun dies war nicht durch ein alltägliches Einerlei zuſtande 3u bringen,
ondern durch wiſſenſchaftlich gediegene Aufſätze einerſeits, und durch verſchiedene,
intereſſante und m die philoſophiſche Bewegung einſchlagende Notizen, Erörterungen,
Berichte andererſeits. Dr Kiß hat alle Anläſſe ergriffen, Aum ſeiner Zeitſchri
einen immer größeren Auff  ung 3 geben; Koſten wurden nicht geſcheut, um
das Unternehmen auf europäiſchem Niveau erhalten. nd nun da ihm dies
mn einer zehn ahre währenden Arbeit gelungen, müſſen wir ihm das Zeugnis
ausſtellen, daſs dadurch nicht der Philoſophie auf vernachläſſigtem,
heimatlichen Boden, ſondern beſonders der kirchlichen Wiſſenſcha im Sinne
der Eneyklika „Aeterni Patris“ einen großen Dienſt erwieſen hat Dr. Kiß hat
wohl das Meiſte gethan, umPm un Ungarn der Philoſophie des Thomas einen
begeiſterten Anhang U ſichern Glück auf auf fernere ahre

Gran. Profeſſor Dr. Prohaszka.
20) Kreuzdorn und Sionsroſen. Kanzelreden für die heilige rrttee,nFaſtenzeit von fe Kröll. Zweiter Halbband: Sionsroſen. Kempten.

1896. Verlag der oſe Köſel'ſchen Buchhandlung. 666 Preis
M 2.50 1.50

Die oft gewürdigte Eigenart der Kröll'ſchen Beredſamkeit omm. auch in
dieſen dreißig Kanzelreden wieder zur en Geltung Wärme und Lebendigkeit
und ſchöne, m edle Sprache gekleidete Gedanken, die nan allerdings nicht für
jedes Publicum verwerten ann.

Leoben ½ adner, Dechant.
21⁰ Predigten über die Chriſti Von

igilius von Meran, Kapuziner. Mit kirchlicher Approbation
und Erlaubnis der ern. Innsbruck. 1896 ruck und Verlag von
elix Rauch Preis kr

Der wackere Tiroler Kapuziner hat keinen Grund, ſchüchtern un die Oeffent
lichkeit 3u treten. Seine mit großem Fleiße ausgearbeiteten Predigten dürfen
ſich kühn neben andere, vielgerühmte omiletiſche Arbeiten ſtellen. Die Vorträge
ſind kurz, IO. und originell und werden gewiſs jene Aufnahme nden, die
den Verfaſſer ＋ den weiteren, m u geſtellten Publicationen ermuthiget.

Stradner.
22) Blätter für Kanzelberedſamkeit. Redigiert von Anton

Steiner, Pfarrer zu Laxenburg. Verlag von einrich Kirſch, Wien
Jährlich Eemn and mit zehn Heften. Preis 3.60 M 7.20

In den Unter obigem (T.  Titel ſeit Jahren erſcheinenden Beiträgen zur
modernen Predigtliteratur wird der hochwürdigen Geiſtlichkeit aufs
eine rech ergiebige Fundgrube trefflich verarbeiteten Materia für Kanzel  7
vorträge dargeboten.

Für die E und Mannigfaltigkeit des Stoffes, welcher mn den zahlreichen
Sonntags-, Feſt und Gelegenheitspredigten zur Verarbeitung kommt, ſpri
chon das Inhaltsregiſter des Jahrganges ort reihen ſich Sonntags⸗
predigten nicht weniger Qls Predigten für die de Herrn, der Gottes⸗
mutter und anderer Heiligen. Die Caſualien umfaſſen, abgeſehen von den Faſten
predigten, verſchiedene Anſprachen für die Erſteommunicanten, für Trauungen
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und für Mitglieder des dritten Ordens, ſowie auch einzelne apologetiſche und
akademiſche Vorträge.

Bei der Wahl der Themate 127  — die Förderung de praktiſchen Chriſten⸗
thums vorzugsweiſe ins Auge efaſst. während zugleich das dogmatiſche
Moment keineswegs vernachläſſigt ird Die ſprachliche aſſung der ern  2
zelnen Stoffe trägt, bei aller Klarheit und Einfachheit des Ausdruckes,
das Gepräge de en, Schönen, Würdevollen, und dürfte aus dieſem
Grunde auch den an hervorragendere Kanzeln geſtellten Anforderungen
entſprechen. Bei Behandlung der beſonders in die modernen Verhältniſſe
eingreifenden Themate vereinigt ſich mit Popularität der Darſtellung jener
Schwung der Anſchauung und Rede, welcher derartige orträge über das
Niveau der Alltagspredigten hinaushebt.

Möge daher der XVI Jahrgang ſich einer gleichen, oder ielmehr einer
noch ausgedehnteren Verbreitung erfreuen, als ſeine würdigen Vorgänger und
auf den Flügeln de gottbegeiſterten Wortes Religion und chriſtliche Geſittung4 weiter hinaustragen m die vom Unglauben und Laſter er bedrohtenSchichten der heutigen Geſellſchaft!

Ein ähnlicher, gleichberechtigter un legt ſich nahe rückſichtlich
zweier anderer Predigt⸗-Zeitſchriften, welche beide ich bereits ſeit vielen
Jahren eines wohlverdienten Anſehens erfreut haben. Die eine wird ver⸗
öffentlicht unter dem Namen:
29 Kanzelſtimmen. Redigiert Schuler, Stadtpfarrer

Ian Würzburg. Herausgegeben von X. Bucher, Würzburg (12 Monats-⸗
hefte zu Mark); die andere führt den wohlbekannten Titel:

24 Chryſologus. Herausgegeben von Dr Berlage, Dompropſt In
Köln Erſchienen bei Schöningh, Paderborn. Per Poſt NM  (ark für
e Jahreshefte.

Für die Vortrefflichkeit der „Kanzelſtimmen“ bürgt chon der Im
and, daſs ſich eine Reihe gefeierter Kanzelredner deren Veröffentlichung
betheiligen, während auch nur ern kurzer Einblick n die Predigten des
„Chryſologus“ die Ueberzeugung gewinnen d daſs dieſelben ſich nach

wie Form den beſten ähnlichen literariſchen Producten der Gegen⸗
wart mit ech zur Seite ſtellen können.

Winkler
25) er heilige Zeiten Kanzelvorträge für Advent⸗

175 Faſten⸗ und

Oſterzeit, Pfingſten und Kirchweih, gehalten bei S Ludwig un ünchen
von Dr. theol Franz Klaſen. Kempten 1896 Köſel Gr 8⁰

U. 224 Preis M —2.— 12  —
Dieſes Bändchen bringt 21 Predigten, welche ſich auf die Advent Faſten⸗,

ter  2 Pfingſt⸗ und Kirchweihzeit vertheilen. Die meiſten verbreiten ſich über
hoch theologiſche Gegenſtände, welche den Urſtand, den Sündenfall, die nt⸗
ſündigung und Heiligung des Menſchen betreffen; un den ſieben letzten wird 9E
zeigt, was die 11 dem Manne, der Frau, dem Kinde, dem Jünglinge, der
Jungfrau, den Dienenden und den Abgeſtorbenen iſt Alle ſind ebenſo eigenartig
angelegt als folgerichtig eingetheilt und entwickelt, wie zugleich m lebhafter und 52—leicht fließender Sprache innig und vorgetragen. me anmuthende riſche
der Gedanken, die Ausdruck finden mnm gut gewählten und zierlichen, aber des
halb nicht weniger volksmäßigen Worten und Wendungen, 94 die Aufmerkſam
keit ununterbrochen un Spannung. Die praktiſche eltte tr bei jedem
um Auge chalten und TII. 1E nach dem Gange oder Fortſchritte der ede mit


